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Zitat von "Piksieben"

Du hast vermutlich keine Forschungsarbeiten im Bereich Didaktik in deinen Fächern
betrieben und wirst dafür auch in der Ausbildung keine Zeit haben. Die Chancen, auf
eine unbefristete Unistelle zu wechseln sehe ich eher als gering an. Einfach weil es
unter der Professur dort kaum unbefristete Stellen gibt. Eventuell wäre eine FH noch
eine Option.

Wie sieht das denn nach der Ausbildung aus? Um wissenschaftliche Veröffentlichungen zu
schreiben, muss ich doch zumindest mit einem Didaktik-Lehrstuhl zusammenarbeiten, wenn
nicht sogar dort beschäftigt sein.

Zitat von "alias"

Bei einer Bewerbung in der Schulverwaltung gilt das Prinzip der "Bestenauslese".
Voraussetzung ist ein hervorragendes 1. und 2. Stex und eine sehr gute Bewertung
durch Schulleitung bzw. Schulverwaltung im Bewerbungsverfahren. Das Prinzip wird
dadurch relativiert, dass sich oft nur wenige Bewerber für eine Stelle finden

Als Seiteneinsteiger habe ich aber kein erstes Staatsexamen. Ist das ein Manko?

Jetzt habe ich gerüchteweise gehört, man könnte als ausgebildeter Lehrer an einer VHS
unterrichten, in einem Schulmedienzentrum arbeiten oder in die Museumspädagogik gehen.
Was ist an diesen Gerüchten dran? Sind das überhaupt volle Stellen oder arbeitet man dort in
Teilzeit und den Rest der Zeit an einer Schule?
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